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(Dekar Straus in Wien,) Oskar Strand ift gefrern 

in Wien aingekroffen, um mit Direktor Emil Geyer bezüglid) 

ber Aufführung bes Sirigfpieles „Eine Frau, die weiß, 

mas fie will’ im Sheaterin der Fofeffaot gu ver- 

gaftieren. _ 
inkattandnbent Bee 

Anplloneum fand vor einigen 2 C 
Walter Bricht umfidtig und hingebend geleiteten | 

Klafje des Volkskonfervatoriums ftatt und vermitte 

ey 

m 8 

F | {daft mit einer Reihe ausfiditéreidjer Begabung 

Bumdesthentern. 
e gelangen zur Aufführung : 
bien teh 5 et f oe Arfnehoben 

beihränktem Startenverkauf: „DE 

16% von B. Frank. Dienstag den & 
Serie A, meiße Mitgliedakartert: 

erac‘, romantifde RKombbdie 

en 5., im Abonnement, dritte Sai 

£8”, Komödie von Shakefpeare, Mi ih 

erölag den 6., im Abonnement, vierte 

n Bergerac.” Freitag 

, late Mtitglichéharten : 

nwisiag den 8.: 
n.“ Go 
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fang, Berbornmgsftörungen, Magen 
Kömenen, allgemeinem Unbehagen 

em Glas matirlidhed „ranz-Bofel”- 

8 empfohlen. 

. Montag den 8, April: „Die 
Rittrooch ben 5,, bei oufgehobenem 

| wale führte fi 

„Die Maddhenk, 
ben 9.: ,@yrana 

waite 

wen der Staatsoper gelangt 

mit einer gut gebauten Huge me 
SH ra muögezeichnet zum Bortrag bradjte, weiter waren von 

ibm gmet Rieder hören, in denen man Vteff Ranic old 

geldymacvolle Sängerin bewunbdern konnte. Die junge Künftlerin 

{ang oud drei ganz moderne Lieber von Yofef Martin, mährend 

Margarete Weber fid) bei der Snterpretation ber „Ubend- 

fHinmung“ von Ridard Pub umd ganz bejonders ber beiden 
ungemein zarten, innigen Lieder „Meine Hände“ und „Wilder 

Mohn“ von Dr. Robert Tanber nad) Terten non Elia Zauber 

alg feinfinnig und ftimmbegabt ermies. Elvira Sung jpielte ein 

Sntermezzo bon Alois Gjenger, ferner einen Sat aus der 

GMoll-Sonate von Wilfried Butter, von dem Mubolf 

Brükner und Cydia Kubera aud ein U „Stmmungs- 
bild“ zum Bortrage bradhten. Oswald Lub un Herbert Mu fit 

waren gebiegene Interpreten ihrer eigenen Kompofitionen und Hans 
Bemann, Mar Shlejinger, Hertha Drobnik um 
Gerhard Grug erfüllten die Anforderungen, die ein Etreid- 

quartett von Sofef Derbolan an fie ftellte, Es ift rühmend 
hervorzuheben, dak junge Meniden abends noch anftrengender 
Berufsarbeit nod) die Kraft aufbringen, in ernftem Gtudinm über 

den Dilettantismus hinaus fic) der Kunft zu wibmen. 

ME tei) 
Samstag im Abonnement, 

exfie Gruppe, die Oper „Othello“ von Verdi zur Aufführung 
mit den Damen al und Banlen forte ben Herren Slezak, 
Serger, Gallos, Arnold, Markhoff, Ettl und Wolken. Dirigent : 
Herr Neichenhberger. Spielfeitung : Here Duhen. Anfang 19 Uhr. 

Im Akademietheeter wird Samstag und Sonning, 
20 Uhr, das Luftipiel „Berftehen wir und?“ von Peter 
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Geboren 1909 in sini) clin eat Am 1940 die USA. evi 

Sterb 1970 in New YorkyBekannter Schachproblemist 

Kora pon Va eka sifing Le gan, / 

hie let 
Juli De ICH REISE DURCH DIE WILT 

EEE, Aus-den Fnigrantenltedern  yor—IekeTuchwart 

Ich reise durch die Welt, 

durch Städte, Dörfer, Wald und Feld, 

Per Auto, Flugzeug, Bahn, zu Fuss; 

ich atme Dampf, Benzin und Russ. 

Die Brise braust mir ins Gesicht, 

steh ich auf Deck im Sternenlicht. 

Fabriken qualmen mir vorbei 

und Hummer dröhnen Erz zu Brei. 

Chinesen lHcheln scheu, verschmitzt, 

dies Negers Zahnreih blendend blitzt. 

Und ich, ich reise durch die Welt; 

durch StHdte, Dörfer, Wald und Feld. 

Per Auto, Flugzeug, Bahn, zu Fuss3 

beneid mich nicht darum — ich muss $ 

Wha wig OW) deu Tun rarkeuln.denu 
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An die deutscher vigranten ı 

Ee ist nicht das Land der’ Ver} in das zu kommen du glaubtest; 
8 ist kein Land wo gemacht wie das, das du uns Yeudbt est. 

Doch wollen wir weite schaffen - S@i des Land des Teufels Neyler;.- wir wollen nicht nüssig gaffen - wir wissen, die Teufel wart ihr 

Wir wollen euch Zeigen, wir kénnen../..... von Diensten sein Jedem Stast;, wir wollen seigen, wir alle Sind fühig zu nützlicher Tat, 

Und ist derWer auch 
‘and @pannen Stricke 
60 wollen wir ihnen we 
Wir kömmen nie unters. Rad, 

Solang , bis aur eigenen Boggy 
Wir schlagen unsex Quartier, Seil 88 in zehnt augend Jahren, sei es in Tayfels Revier ; 



NY, 16.Juni 1981 

Lieber Herr Professor Spelek : 

Gestern schickte ich Ihnen die verlangten Daten, soweit ich 
sie hatte, liess mir aber die Angelegenheiten Alfred Schick, 
Norbert Grossberg und Julius Puchwald, die ich erst bearbeiten 
wollte, für zuletzt und vergass dann daran ! Ich hole dies 
jetzt nach und nehme an, dass dies je kein Unglück ist. Ich 
hoffe aber, es ist von Nutzen } 

Falls Ihre Universitit daran interessiert sein sollte, etwas 
von dem hei mir liegenden Material »ufzunehuen, wire ich gem 
bereit, es ihr zu überlassen, Nenn ich weiss wirklich nicht, 

was einmal mit diesen Sachen geschehen soll = ich möchte nicht 
tr 

gerne, dass Aac"verkommi}"... 
l 

Mit guten Vünschen für Ihre Arbeit und für den Urlaub (den Sie 

doch hoffentlich haben werden!?) 

Ihre 

Mini Grossherg 

Ich loge auch cintge Puchbesprechungen und die Kopie 
über die Weltmeisterschaft Julius PRuchwalds hei. 

PeSet 
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Dr.Hertha Nathorff,and my married life. By Julius Buchwald 
4 

Cosrboti te 

I d&d!at believe my ears when I listened to Dr.Nathorffs lecture on 

kereeeesseeeeeeneeee,;, how difficult it had been for me during the last 

12 years to maintain a happy married life, and only now do I humbly 
realize what pit¥falls I avoided, into which abysses I didn't ‚and 

how difficult it was not to become divorced. LE 

It all happened when Dr.Nathorff told a gathering of our group - with 
many distinguished visitors attending - about the avtivities of a 

marriage counsellor, about the people seeking advice, and about typical 
cases and problems fees It seems needless to stress that, with a 
lecturer of the rank of a Dr.Hertha Nathorff, the lecture was a distinct 
success, end the variety of questions asked and amwered , and the long 
line of interviewers afterwards gave ample proof of it. 

The Refugeria. By Julius Buchwald 
(Heaven forbid) 

It certainly is not up to me to assert that this play has to be considered 
the greatest of the century, because everybody knows that its author, 
Mr.Norbert Grossberg, is my brother-in-law. , Nevertheless, such an 
authoritative genius on chickenbones, F,B.Efng Immigration Officials, 
human slumboyance and second love should be brought to the attention of 
the public at large to be reaped; I mean his success. 

And there were the actors ! Simply wonderful ! Mimi Befblum 5 a tower 
of strength that can weep like a child; Barbara Dornborg, the dainty 
flower looking for happiness; Fred Roederer, the monstrous,unspeakablg 
horrible villain; Joe Gross, surpassing a Charly Chaplin by far and wide 
(had Charly played a waiter}; Eric M .Hassberg, a globetrotter by com- 
pulsion,always bewildered by the exigencies of life; And there was the 
great Grossberg himself as the Official, and Mrs.Mimi Grossberg mim with 
fier axniveritithtipresentation of the prologue to the prologue. f I may 
voice just one teeny weeny 5 bit of adv 5 would be exceptionally 7.5 
recommandable fsome of the actors_d4än!t show too much ef eir > 
sympathy the happenings on e stage. Of course; if it gives them 
too much p PASUPeT WOULU = Tare—_co STiere. 

You naturally know, that I am talking of our last Social Get Together, 
and we did. As to the publics* reaction, I have to report that it was 
spontaneous (though some actors complained that it was in the wrong 
places); dancing followed and some circles later repaired to the nearby 
Silver Palm, rapidly being elevated to our Club Cafeteria. 
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ich hatte einen Licbst n, 

Den war nach mir so bang, 
Als ich ihn nicht mohr 

Gift zu 



Wenn ? 

Und dringt ein Morgenrot ans Licht? 
Ein leiser Sohimmer? 
Hoffnungsschimmer? 
Ich kann ihn nooh nicht sehen, 
ist der Schein so weit 
Wie im Weltraum,wo dieSterne 
zehnter Grösse,unser Auge nicht erreicht? 
Ich möchte ihn fitthlen,seinen wamen Strahl, 
und sollte darob ich erblinden, 
So wäre Sonne ,war&me,helie Sonne, 
in mir, 

nnd schiene, 
Und warmte, 
Bis die Glut des neven Tages, 
Bis die Flut der neuen Zeit, i 
Wohlig löschte die Vergangenheit, 

Aah, 
Y wry Woy a { 

u Ww 4 i" 
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